
Reisetipp: Trabocchi

Eine kleine Kunde rund um die Abruzzen.
 
Wenn man von Pescara aus südlich fährt kann man eine sehr schöne sich immer 
wieder verändernde Landschaft erkennen. 
Die Gegend um Ortona bietet sehr schöne Strände, die zum Meer hin offen sind. 
Das heißt, in den Marken und in den Abruzzen sind im Meer immer Steinwälle 
zum Strand hin vorgelagert. Im Süden verschwinden diese Steinwälle und die 
Natur nimmt wieder ihren Lauf. In den kleinen Buchten sind zum Teil auch ein-
heimische Fischlokale in den man sehr gut essen kann. Kommt man in Richtung 
Fossacesia sieht man eine Einmaligkeit, nähmlich die sogenannten „Trabocchi“. 
Trabocchi sind alte Holzplateaus mit Netzen an kranartigen Vorrichtungen, die im 
Meer (sehr strandnah) stehen und früher zum Fischfang verwendet wurden. 
Heute dienen sie nur noch als Fotomotiv und in einigen sind hervorragende 
Trattorias von den Fischern beherbergt (das sollte man sich auf keinen Fall 
entgehen lassen). Die Strände sind sehr sauber und naturbelassen. Der Ausflug 
in diese Richtung ist sehr zu empfehlen.

Schöne Reise und bis zum nächsten Mal

livenöl und mehr ...


